
Bericht des Vizepräsidenten Ottmar Seidler 
an den ordentlichen Verbandstag 2025 des Schachverbandes Württemberg e.V. 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
die zwei Jahre seit dem letzten Verbandstag sind gefühlt wie im Flug vergangen. Sie waren 
überwiegend geprägt von Gesprächen, Besprechungen und Sitzungen über eine mögliche Fusion mit 
dem Badischen Schachverband. Zunächst noch lose Gemeinsamkeiten, Verbindendes und auch 
Trennendes auslotend, dann immer häufiger und konkreter werdend und schon mehr ins Detail 
gehend. 
 
Nach dem letzten Verbandstag des Badischen Schachverbandes 2024, auf dem die badischen 
Schachfreunde mit Dr. Christoph Mährlein einen neuen Präsidenten als Nachfolger von Uwe Pfenning 
gewählt hatten, haben wir dann eine sogenannte 3+3-Kommission gegründet – eine Art 
Lenkungsgremium für die mögliche Fusion, die aus jeweils 3 Vertretern beider Schachverbände 
besteht, dem auf Württemberger Seite außer unserem Präsidenten Carsten Karthaus noch 
Schatzmeister Dennis Bastian und ich angehören. Aufgabe und Ziel dieser Kommission ist es, eine 
Fusion vernünftig vorzubereiten. Unter Hinzuziehung von Fachkompetenz aus den einzelnen 
Fachbereichen wie beispielsweise Spielbetrieb, Finanzen, Jugend etc. wollen wir eine gute Grundlage 
schaffen. Die Bezirke und Vereine werden in die Gestaltung der Fusion einbezogen; die Bezirksleiter 
sollen sich zum Austausch treffen, um in gemeinsamen Gesprächen gemeinsam mit ihren badischen 
Kollegen eine mögliche Bezirksgestaltung zu diskutieren. 
 
Dabei haben wir immer das Mögliche und Machbare im Blick. 
Über den Stand der Entwicklungen bei diesem großen Thema informieren wir immer wieder über 
Veröffentlichungen auf den Internetseiten beider Schachverbände und mit Mailings an die Vereine. 
Das ist sehr wichtig, um auch die vielen guten Vorschläge und Ideen der Vereine und einzelner 
Schachfreunde aufzugreifen und nach Möglichkeit einfließen zu lassen. Seien und bleiben Sie 
wohlwollend kritisch. 
 
Wir wollen nicht zur Fusion überreden, sondern wir wollen überzeugen. Überzeugen, dass eine 
Fusion das Richtige für den Schachsport in Baden-Württemberg ist. 
 
Ich bin überzeugt, eine tolle gute Sache für den Schachsport vorzubereiten und gemeinsam etwas 
wirklich Großes zu schaffen. Dafür arbeite ich, dafür setze ich mich mit meiner ganzen Kraft ein. 
 
Ich bedanke mich bei meinen Präsidiumskollegen und dem Erweiterten Präsidium für die wirklich 
sehr gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünsche dem Verbandstag 2025 einen guten 
Verlauf. 
 
Ottmar Seidler 
Vizepräsident 


